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Prävention und Intervention gegen Gewalt 

 

Verhaltensregeln für Kinder, Jugendliche und volljährige Sportler des LVN 

Unser Ziel ist, dass Kinder, Jugendliche und volljährige Sportler sicher, motiviert und erfolg-
reich am Sport teilnehmen können. Deshalb erwarten wir, dass sie sich an die folgenden Ver-
haltensregeln halten, indem sie ihre Rechte wahrnehmen und ihren Pflichten nachkommen: 

Alle Kinder, Jugendlichen und volljährigen Sportler haben das Recht, … 

 Spaß und Freude zu erleben und in der Gemeinschaft akzeptiert zu sein. 

 sich jederzeit sicher und wohlfühlen zu können. 

 dass ihre Gesundheit immer an erster Stelle steht. 

 mit gleichen Rechten und Pflichten und ohne Diskriminierung am Sport teilzunehmen. 

 von allen fair, freundlich, respektvoll und mit Verständnis und Unterstützung behandelt zu werden. 

 ihre Meinung zu sagen zu allen Angelegenheiten, die sie betreffen. 

 dass ihre Vorschläge und Meinungen gehört und ernst genommen werden. 

 zu wissen, an wen sie sich wenden können, wenn sie sich unsicher, angegriffen oder ungerecht 
behandelt fühlen. 

 dass persönliche Informationen über sie vertraulich behandelt werden. 

Alle Kinder, Jugendlichen und volljährigen Sportler haben die Pflicht, … 

 eine Vertrauensperson über Mobbing-Vorfälle zu informieren, auch, wenn sie nicht selbst betroffen 
sind. Vertrauenspersonen können zum Beispiel die Eltern sein, aber auch Trainer oder Ansprech-
personen im Verein oder Verband. 

 alle Unfälle, Verletzungen und andauernde Schmerzen dem Trainer sowie den Erziehungsberech-
tigten mitzuteilen. 

 sich über die Social-Media- und Fotografie-Richtlinien des Verbandes zu informieren und diese zu 
befolgen. 

 keine unzulässigen Mittel einzunehmen und sich an die Anti-Doping Richtlinien zu halten. 

Allen Kindern, Jugendlichen und volljährigen Sportler ist nicht erlaubt … 

 sich an Gewalt oder Mobbing zu beteiligen – das gilt sowohl im persönlichen Kontakt als auch über 
soziale Medien. 

Allen Kindern und Jugendlichen im Sport ist nicht erlaubt … 

 Mittel einzunehmen, von denen die Erziehungsberechtigten nicht Bescheid wissen. 

Alle Kinder, Jugendlichen und volljährigen Sportler sollten … 

 Nein sagen zu allem, was ihnen schlechte Gefühle macht und bei dem sie sich unwohl fühlen. 

 es nie als Geheimnis behalten, wenn eine Person sie seelisch (gefühlsmäßig) oder körperlich ver-
letzt hat. 

 für ihre Sicherheit sorgen, indem sie sich an die Anweisungen und Regeln halten. 
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 daran denken, dass Leistungsunterschiede nichts mit dem Wert einer Person zu tun haben, son-
dern dass alle Sportler den gleichen Wert haben. 

 sich als Mitglied ihres Teams verhalten und die anderen Teammitglieder unterstützen, wenn diese 
ihre Sache gut machen, aber auch, wenn es nicht gut läuft. 

 zu jeder Zeit fair sein, ihr Bestes tun, um ihre Ziele zu erreichen und geduldig sein, wenn sie ihre 
Ziele noch nicht erreicht haben. 

 Trainer, Sportskameraden, Wettkampfgegner und Kampfrichter stets mit Respekt behandeln. 

 mit jemanden darüber sprechen, wenn sie Schwierigkeiten, Sorgen oder Probleme haben oder 
sich von Trainern, Kampfrichtern oder Offiziellen ungerecht behandelt fühlen. 

 ihre schulischen Ziele und Leistungen ernst nehmen, auch wenn sie Leistungssport mit hohen 
Trainingsumfängen betreiben. 

 pünktlich kommen oder ihren Trainer benachrichtigen, wenn sie zu spät kommen. 

 die Geräte und Ausrüstungen wie die eigenen behandeln. 

 
 

 

 

 

 

 

Mit deiner Unterschrift bestätigst du, dass du diese Regeln zur Kenntnis genommen hast 
und dein Bestes tun wirst, dich daran zu halten. 

 

Name des Sportlers:  

Datum:  

Unterschrift des Sportlers: 

Unterschrift der Erziehungsberechtigen: 


